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Der Niersverband soll 
attraktiver und verlässlicher 
Arbeitgeber bleiben

auch wenn heute noch niemand genau sagen 
kann, wie unterschiedlich die Herausforde-
rungen in einzelnen Bereichen sein werden 
und wie schnell die weiteren entwicklungen 
verlaufen werden, so ist doch eines klar 
erkennbar, dass sich die arbeit verändern 
wird. aber auch die Beschäftigten von heute 
und morgen haben andere ansprüche an den 
niersverband als attraktiven arbeitgeber. die 
Frage ist somit nicht, ob wir die Veränderung 
annehmen, sondern wie wir sie für uns und 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gestalten können. 

Personalrekrutierung 
und Ausbildungsmarketing

leider können wir nun doch erst in 2019 
das unterstützende Bewerbermanagement-
system beschaffen und einführen. dies war 
ursprünglich für dieses Jahr geplant. Vor dem 
Hintergrund der anzahl an Mehrstellen und 
des demographischen Wandels haben wir im 
Berichtsjahr mehr ressourcen für die aktive 
Personalakquise eingesetzt. Bei der externen 
Personalsuche und im Bereich des ausbil-
dungsmarketings haben wir bereits neue Wege 
beschritten und erprobten verschiedene Per-
sonalgewinnungs-, Marketing- und Werbemaß-
nahmen. Hier müssen wir jedoch noch mutiger 
werden und einfach neue ideen ausprobieren.

Personal und soziales
Der Niersverband ist ein attraktiver und verlässlicher 
Arbeitgeber, der seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
unter anderem vielfältige Aufgaben und Entwicklungsper-
spektiven bietet. Aufgrund der künftigen Veränderungen 
arbeiten wir schon heute gezielt daran, um diese Attrakti-
vität auch in Zukunft gewährleisten zu können. Einerseits 
steht hierbei im Fokus, dass viele altersbedingte Abgänge 
absehbar sind. Andererseits ist eine zunehmende Dynamik 
auf dem Weg zur digitalisierten Arbeit zu beobachten. 

Beispiele für azubiwerbung – sonderveröffentlichungen der Wz und rP zur Vorstellung verschiedener ausbildungsberufe

Beate Weber, abteilungsleiterin 

Personal und soziales

Beispiele für azubiwerbung – sonderveröffentlichungen der Wz und rP zur Vorstellung verschiedener ausbildungsberufe

Ausbildung?

NIERSVERBAND, Am Niersverband 10, 41747 Viersen, Telefon 02162/3704-0 

Niersverband!
Natürlich!Ausbildung?
Natürlich!Ausbildung?

Mit Zukunft!Ausbildung?
Mit Zukunft!Ausbildung?

Bewirb Dich jetzt für 2019!

 Fachkraft für Abwassertechnik

 Bauzeichner / -in

 Metallbauer/ -in

 Wasserbauer/ -in

 mehr Infos unter www.niersverband.de

Beispiele für azubiwerbung – sonderveröffentlichungen der Wz und rP zur Vorstellung verschiedener ausbildungsberufe
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Betriebliches 
Gesundheitsmanagement

Wie im Jahresbericht 2017 ausgeführt, 
wurde der Fachbereich Betriebliches 
Gesundheitsmanagement beim niersver-
band eingeführt. da wir möchten, dass die 
Gesundheitsförderung fester Bestandteil 
der Personal- und organisationsentwick-
lung wird, schreitet auch der auf- und 
ausbau dieses Fachbereichs voran. so ha-
ben wir unter anderem in diesem Bereich 
im letzten Jahr mit 21 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern ein sehr erfolgreiches 
Gesundheitswochenende durchgeführt. 
die doppelte anzahl von weiteren Beschäf-
tigten hat sich bereits jetzt für das nächste 
Gesundheitswochenende im kommenden 
Jahr auf die Warteliste setzen lassen. 
auch wurde unter der Federführung dieses 
Fachbereichs die psychische Gefährdungs-
beurteilung eingeleitet. im ersten schritt 
wurden mittels einer Mitarbeiterbefragung 
mögliche Gefährdungen systematisch 
ermittelt. anfang 2019 werden wir die ge-
wonnenen daten auswerten und beurtei-
len können. Wir freuen uns darauf, anhand 
der ergebnisse gezielte Maßnahmen 
einleiten zu können, die zur Verbesserung 
der arbeitssituation unserer Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter beitragen.

Beschäftigte

die zahl der Beschäftigten stellt sich am 
ende des Berichtsjahres wie folgt dar: 
389 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Ausbildung beim Verband

um den Fachkräftenachwuchs zu sichern, 
bildet der niersverband in momentan 
neun verschiedenen ausbildungsberufen 
aus und fördert fünf studierende verschie-
dener technischer Fachrichtungen. 

am 1. august 2018 begrüßte der Vorstand
neun junge Menschen zu ihrem ausbil-
dungsbeginn. erstmals bildet der niers-
verband in diesem Jahr auch in den aus-
bildungsberufen Fachinformatiker*in 
für anwendungsentwicklung sowie für 
systemintegration aus. Hiermit reagiert 
er auf die immer größeren schwierig-
keiten, am Markt geeignete Fachkräfte 
im iT-Bereich zu bekommen. 

Insgesamt	befi	nden	sich	aktuell	20	junge	
Menschen in der ausbildung.

auch für das Jahr 2019 sind die ein-
stellungsverfahren für die neuen aus-
zubildenden nahezu abgeschlossen.
 

altersaufbau beim niersverband

über 60 Jahre
11 % = 44 MA

55 bis 59 Jahre
14 % = 54 MA

50 bis 54 Jahre
19 % = 73 MA

40 bis 49 Jahre
20 % = 77 MA

30 bis 39 Jahre 
20 % = 76 MA

29 Jahre und jünger
17 % = 65 MA

Anzahl der Beschäftigten = 389
Durchschnittsalter = 44,57 Jahre

Teilnehmer*innen am Gesundheitswochenende
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In folgenden Berufen bildet der 
Niersverband aktuell aus:
 
•	Elektroniker*in für Betriebstechnik
•	Fachkraft für Abwassertechnik
•	Fachinformatiker*in für 
	A nwendungsentwicklung 
•	Fachinformatiker*in für 	
	S ystemintegration
•	Informatikkauffmann/-frau
•	Industriemechaniker*in
•	Metallbauer*in, 
	 Fachrichtung Konstruktionstechnik
•	Verwaltungsfachangestellte*r
•	Wasserbauer*in

Jubiläen

Während des Berichtszeitraumes vollende-
ten 25 Beschäftigungsjahre:  

•	Andreas Peters, 
	L andmaschinenmechaniker,
 	 GL-G Kolonne Nord 
•	Georg Kruse, Chemielaborant, GL-L
•	Friedhelm Heise, Elektriker, AW-B Mitte
•	Frauke Pahl, Chemotechnikerin, GL-L
•	Petra Pepper, Chemielaborantin, GL-L
•	Uwe Günther, Schlosser, AW-B Süd
•	Rüdiger Letsch, Techniker, GL-L
•	Dr. Rainer Habbe, 
	 Fachbereichsleiter, AW-E

Personalrat

Der Personalrat wurde im Januar 2018 neue 
gewählt. Er setzt sich wie folgt zusammen: 
 
vom 01.01.2018 bis zum 25.01.2018
•	Jürgen Bleibel (Vorsitzender)
•	Norbert Elders 
	 (erster stellvertretender Vorsitzender) 
•	Michael Gipmann 
	 (zweiter stellvertretender Vorsitzender) 
•	Engelbert Denneborg 
	 (dritter stellvertretender Vorsitzender) 
•	Dirk Bongardt 
	 (vierter stellvertretender Vorsitzender) 
•	Roland Kempkes 
•	Platz 7 unbesetzt
•	Platz 8 unbesetzt
•	Platz 9 unbesetzt

ab 26.01.2018
•	Engelbert Denneborg (Vorsitzender)
•	Nathalie Kaller 
	 (erste stellvertretende Vorsitzende) 
•	Holger Knüpper 
	 (zweiter stellvertretender Vorsitzender) 
•	Michael Gipmann 
	 (dritter stellvertretender Vorsitzender)
•	Jürgen Geisler 
	 (vierter stellvertretender Vorsitzender)
•	Marco Mürmanns 
	 (fünfter stellvertretender Vorsitzender) 
•	Dirk Bongardt
•	Hans-Jürgen Heisters
•	Daniel Wecker

Der Vorstand begrüßte die neuen Auszubildenden beim Verband 
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Schwerbehindertenvertreter

Im Berichtsjahr war Jeanette Ehmke bis zum 
31.07.2018 die Schwerbehindertenvertreterin. 
Ab dem 01.08.2018 übernahm die bisheri-
ge erste Stellvertreterin Sandra Krieger die 
Funktion der Vertrauensperson der Menschen 
mit Behinderung. 

Gleichstellungsbeauftragte

Das Amt der Gleichstellungsbeauftragte wird 
seit dem 1. August 2018 durch Jeanette 
Ehmke ausgeübt. Eine Stellvertretung ist z. Zt. 
noch nicht benannt. 

Die bisherige Gleichstellungsbeauftragte, 
Frau Anita Blankenstein, hat zum 31.01.2018 
und ihre Stellvertreterin, Frau Margit Heinz, 
zum 30.06.2018 ihr Amt niedergelegt.
 
Jugend- und Ausbildungs-
vertretung (JAV) 

Im Berichtsjahr wurde erstmalig beim Niersver-
band eine Jugend- und Ausbildungsvertretung 
gewählt. Vorsitzender der JAV ist Herr Torsten 
Reuters. Seine beiden Stellvertreterinnen sind 
Frau Lisa Plöger und Jaqueline Nilges. 

Arbeitssicherheit 

(vom Vorsitzenden des Arbeitssicherheitsaus-
schusses Dr. Ulrich Otto und der Koordinie-
rungsstelle Arbeitssicherheit, Bernd Derse)
 

Hautschutzplan-Pflegeprodukte 

Der Niersverband benutzt seit Jahrzehnten die 
Produkte eines in Düsseldorf ansässigen Unter-
nehmens und war bisher mit der Produktqua-
lität zufrieden. Diese Firma wurde allerdings 
in den letzten Jahren mehrmals veräußert. Mit 
dem neuen Firmeninhaber änderten sich die 
Produkte – nicht die Produktnamen – sowohl in 
der Konsistenz als auch in den Inhaltsstoffen. 
Daher wurde entschieden, die Produktreihe ei-
ner anderen in Deutschland niedergelassenen 
Firma zu testen. Der Erftverband hat mit die-
sen Produkten sehr gute Erfahrungen gemacht. 
Daher sollen diese Produkte in der Schlosserei 
auf dem Niershof sowie in der Schlosserei auf 
der Kläranlage Mönchengladbach-Neuwerk 
getestet werden. Die Testreihe wird sowohl vom 
Hersteller als auch von der Koordinationsstelle 
Arbeitssicherheit begleitet. Bei einem erfolgrei-
chen Test sollen die neuen Produkte nach einer 
Ausschreibung im Frühjahr 2019 eingeführt 
werden. 

Die neu gewählten Jugend- und Ausbildungsvertreter
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Elektronische Unterweisungen

Der Niersverband hat die Mitarbeiter*innen
über Sicherheit und Gesundheitsschutz 
bei der Arbeit, insbesondere über die mit 
ihrer Tätigkeit verbundenen Gefährdungen 
und die Maßnahmen zu ihrer Prävention, 
entsprechend § 12 Abs. 1 Arbeitsschutzge-
setz zu unterweisen. Diese Unterweisungen 
lassen sich aufgrund der dezentralen Struk-
tur des Verbandes nur mit einem hohen 
Zeitaufwand durchführen. Daher wurde 
erstmalig in 2010 eine Unterweisung mit 
dem Medium Computer in Zusammenarbeit 
mit den linksrheinischen Wasserverbänden 
(Wasserverband Eifel-Rur, LINEG, Erftver-
band) durchgeführt. Hierbei hat der/die 
Mitarbeiter*in die Möglichkeit, innerhalb 
eines bestimmten Zeitraums die Unterwei-
sung unabhängig vom Ort oder Zeitpunkt 
zu erhalten. Es handelt sich hierbei um 
animierte Vorträge am Computer, die im 
Anschluss durch einen so genannten „Wis-
senstest“ dokumentieren, dass die Inhalte 
der Unterweisung verstanden worden sind. 
Unterwiesen werden folgende Themen: 

•	Allgemeine Sicherheitsunterweisung
•	Büroarbeitsplatz
•	Brandschutz
•	Führen von Fahrzeugen und
	L adungssicherung
•	Biostoffe
•	Labortätigkeiten
•	Gefahrstoffe

Neu hinzugekommen für den Bereich Ar-
beitssicherheit ist das Modul „Grünpflege“. 
Weiterhin wurde auch erstmalig zwei Mo-
dule erarbeitet, die nicht zum Themenkreis 
der Arbeitssicherheit gehören, nämlich 
„Korruptionsbekämpfung“ und „IT-Sicher-
heit“. Insgesamt werden so 3.128 Unter-
weisungen über E-Learning abgewickelt. 

Die Quote für die erfolgreiche Teilnahme 
liegt beim Niersverband bei nahezu 100%.
 

Ersthelfer

Gemäß § 10 ArbSchG Abs.1 hat der Niers-
verband „Maßnahmen zu treffen, die zur 
Ersten Hilfe erforderlich sind“. Aufgrund 
der zahlreichen Betriebsstellen bildet der 
Niersverband Ersthelfer über den Vorga-
ben der Berufsgenossenschaft aus. Es 
wird eine große Flexibilität erreicht, da 
hierdurch viele Mitarbeiter*innen als Erst-
helfer einsetzbar sind. In 2018 haben 161 
Mitarbeiter*innen ein Erste-Hilfe-Training 
erhalten. 57 Mit-arbeiter*innen sind in 
einem Grundkurs zum Ersthelfer geschult 
und anschließend als Ersthelfer benannt 
worden. Auch dieser Aspekt zeigt auf, dass 
der Niersverband großen Wert auf den Ge-
sundheitsschutz seiner Beschäftigten legt. 

Software 
„Arbeitssicherheit“ 

Mit der Steigerung der Bedeutung der 
Arbeitssicherheit, die der Gesetzgeber 
durch zahlreiche Novellierungen der 
Rechtsnormen vorgenommen hat, ist es 
notwendig, die Verwaltung der arbeits-
sicherheitsrelevanten Dokumente beim 
Niersverband neu zu überdenken. 

Ersthelfer
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Wegeunfall mit 
Dienstwagen

0%

Wegeunfall von und zur 
Arbeit

0%

Wegeunfall auf Anlagen
6%

Unfall bei Arbeiten an 
der Niers

12%

Umgang mit Maschinen 
oder Werkzeug

35%

Grünarbeiten, wie 
Mähen,Schneiden, etc.

18%

Unfall mit 
Gefahrstoffen

0%

Reparaturarbeiten
6%

Labortätigkeit
0%

Sonstiges
23%
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unfallstatistik des niersverbandes Verteilung der unfallursachen

Wegeunfall mit 
Dienstwagen

0%

Wegeunfall von und zur 
Arbeit

0%

Wegeunfall auf Anlagen
6%

Unfall bei Arbeiten an 
der Niers

12%

Umgang mit Maschinen 
oder Werkzeug

35%

Grünarbeiten, wie 
Mähen,Schneiden, etc.

18%

Unfall mit 
Gefahrstoffen

0%

Reparaturarbeiten
6%

Labortätigkeit
0%

Sonstiges
23%

0

5

10

15

20

25

30

35

40

2000200120022003200420052006200720082009201020112012201320142015201620172018

nicht meldepflichtig

meldepflichtig

Bisher wurden diese in Verzeichnisse ein-
gestellt, auf die ein bestimmter nutzerkreis 
zugangsberechtigungen hatte. da diese 
Methode zu aufwendig in der administra-
tion und für den „unbedarften“ nutzer zu 
unübersichtlich ist, wird durch die Koordina-
tionsstelle arbeitssicherheit eine entspre-
chende, professionelle software gesucht. 
Hierzu wird in den folgenden Jahren noch 
berichtet werden.

Gefährdungsbeurteilungen

der niersverband hat in 2005 die Gefähr-
dungsbeurteilungen durch einen externen 
Berater für seine Betriebsanlagen erstellen 
lassen. diese Gefährdungsbeurteilungen 
wurden jährlich bei der sicherheitstechni-
schen Begehung durch die Fachkraft für 
arbeitssicherheit überprüft und bei Bedarf 
ergänzt. inzwischen hat ein Paradigmen-
wechsel im Bereich der arbeitssicherheit 
stattgefunden und zwar vom Blick auf 
die Gefährdung durch die anlagentechnik 
hin zur Gefährdung durch die eigentliche 
Tätigkeit. dieser Paradigmenwechsel hat 
zur Folge, dass eine Vielzahl der jetzt 
vorhandenen Gefährdungsbeurteilungen 
entfallen können. allerdings müssen auch 
aufgrund der neuen Betrachtungsweise 
weitere Gefährdungsbeurteilungen erstellt 
werden.

Unfallstatistik

nach der deutlichen abnahme der unfälle in 
2017	ist	bei	den	meldepfl	ichtigen	Unfällen	
ein anstieg zu verzeichnen. allerdings kam 
es in der zweiten Jahreshälfte vermehrt zu 
insektenstichen bzw. zu Hautreizungen durch 
die Haare des eichenprozessionsspinners. 
leider waren im Berichtszeitraum auch zwei 
leiterunfälle zu beklagen. diese hätten durch 
entsprechende vorbeugende Maßnahmen 
vermieden werden können. als reaktion auf 
diese unfälle wurden die Mitarbeiter*innen 
intensiv auf den umgang mit leitern unter-
wiesen und für diese arbeiten sensibilisiert.

Wie die abbildung zeigt, konnte das ergebnis 
des letzten Jahres nicht gehalten werden. 
auffälligkeiten in der Verteilung der unfallur-
sachen sind nicht auszumachen.

als Fazit ist festzuhalten, dass die im arbeits- 
und Gesundheitsschutz getroffenen Maß-
nahmen beim niersverband Wirkung zeigen. 
Die	langfristig	betrachteten,	rückläufi	gen	
unfallzahlen zeigen die sensibilisierung der 
Mitarbeiter*innen für dieses Thema. die in 
die arbeitssicherheit investierten zeit- und 
Geldmittel sind nicht zusätzliche Kosten. sie 
erhöhen nicht nur den arbeits- und Gesund-
heitsschutz für alle Beschäftigten, sondern 
zusätzlich die Produktivität, indem sie Fehlzei-
ten durch unfälle minimieren helfen.


